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Mit einem feierlichen Dankgottesdienst hat sich am 
Sonntag, 24. August 2008, unser langjähriger Pfarrer 
Dechant KR Roman Roither offiziell in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet.  
In einer daran anschließenden Feierstunde am Lin-
denplatz wurde ihm von Gemeindevertretung, Pfarr-
gemeinderat und den Vereinen sowie vielen Bürgerin-
nen und Bürgern Dank und Anerkennung ausgespro-
chen. Bgm Hubert Ebner überreichte dem scheiden-
den Pfarrer für seine 14-jährige Seelsorge in Faiste-
nau den Ehrenbecher der Gemeinde Faistenau in Sil-
ber. Er dankt ihm für den großen Einsatz, die freundli-
che und gute Zusammenarbeit zwischen Pfarre und 
Gemeinde und wünscht ihm für den Ruhestand vor 
Allem Gesundheit und noch viele schöne Jahre. Auch 
vom Pfarrgemeinderat und den Vereinen wurde Erin-
nerungsgeschenke überreicht. 
Gemeinsam mit seinem Bruder wird Roman Roither  

 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

in Oberwang seinen Ruhestand nun genießen. Wir 
hoffen aber, dass er uns so oft wie möglich einen Be-
such abstattet oder als Aushilfe mit uns Gottesdienst 
feiert. 
 

Herzliches Vergelts Gott und Alles Gute 

Seelsorgerwechsel in Faistenau 

Seine ersten Sonntagsgottesdienste 
feierte unser neuer Pfarrer Manfred 
Neulinger am 6. und 7. September 
in unserer Pfarrkirche. 
Dabei wurde er vom Pfarrkirchenrat, 
vom Pfarrgemeinderat sowie von 
VzBgm Sepp Wörndl im Namen der 
Gemeinde offiziell willkommen ge-
heißen. 
Bei einer anschl. Agape konnten dann alle Kir-
chenbesucher erste Kontakte knüpfen und den ja 
s c h o n  a l l s e i t s  b e k a n n t e n  f r ü h e r e n 

„Pfarrerlehrbuben“ (1999), wie er sich selber be-
zeichnet hat, begrüßen.  
Für seine künftige große Aufgabe wünschen wir 
ihm viel Kraft und Freude sowie Gottes Segen. Ich 
ersuche die Bevölkerung um bestmögliche Unter-
stützung für unseren neuen Pfarrer, welche ich 
ihm auch von der politischen Gemeinde zusichern 
kann. 
Alles Gute und herzlich Willkommen. 

Foto: Resi Ebner 

Das neue Schuljahr hat begonnen und daher sind morgens und mittags wieder viele Kinder auf den Straßen 
unterwegs. Wir ersuchen die Autofahrer um besondere Vorsicht im Bereich von Bushaltestellen, Schulwegen 
und Schulbereiche. Kinder sind bekanntlich vom Vertrauensgrundsatz ausgenommen! 
Alle Fußgänger und Radfahrer sind aufgefordert, mit gutem Beispiel voranzugehen und die Regeln für das Ver-
halten im Straßenverkehr einzuhalten. Besonders beim Überqueren von Straßen zeigen Erwachsene (auch El-
tern) sehr oft ein falsches Verhalten. Die Kinder verstehen dann nicht, warum sie das nicht tun dürfen, was sie 
bei Erwachsenen sehen. 

Schulwege und Straßenverkehr 
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AUS DER  GEMEINDESTUBE 

AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

Rette Leben - Spende Blut      
BLUTSPENDEN 

Mittwoch, 24. September 2008, 16.00 - 20.00 Uhr,  
in der Volksschule Faistenau - Turnhalle 

Sitzung Turnsaalbenützer 
2008/2009 

 

Am 22. September 2008 um 
20.00 Uhr in der Hauptschule 

Faistenau (EDV-Raum).  

Am 30. & 31. August 2008 fand wieder 
unser traditionelles Bauernherbst Dorf-
fest statt. 
Samstag Abend wurde der Maibaum 
durch den Heimatverein um- geschnit-
ten, die Bauernherbst Fahne gehisst und 
unter Mithilfe von Landesrat Walter 
Blachfellner das Bramsau Bräu Bauern-
herbstfestbier angestochen! 
Weiters durften wir einem Dämmer-
schoppen des Musikverein Stadtkapelle 
Güssing lauschen und unsere Bäuerin-
nen stellten das Foastnauer Dirndlg-
wandl vor. 
Ein weiterer Programmpunkt war auch 
heuer wieder die Verleihung des Faiste-
nauer Tourismuspreises  
GOLDENE LINDE, die alljährlich Perso-
nen auszeichnet die Besonderes für den 
örtlichen Fremdenverkehr leisten oder 
geleistet haben. 
 

Heuer ging die NEUE Goldene Linde von 
Keramikkünstlerin Christa Konopasek 
verdienterweise an Frau Hildegard 
Schierl für Ihr jahrzehntelanges Engage-
ment und den erfolgreich geführten Be-
trieb „Pension Schierl“! 

 

Wir bedanken uns für die Bemühungen 
& gratulieren auf diesem Weg noch ein-
mal herzlich! 
Im Zuge dessen möchten wir Euch auch 
kurz darüber informieren, dass 
nun endlich auch unser neu produzierter 
Faistenauer LINDENPIN eingetroffen 
ist!!! 
Das edle Stück ist ab sofort in Gold oder 
Silber zum Preis von Euro 2,50 im Touris-
musverband erhältlich! 
Für Vereine & Vermieter gelten Sonder-
preise - es würde uns deshalb sehr freu-
en, wenn möglichst viele in der Bevölke-
rung diesen Anstecker tragen & präsen-
tieren würden! 

Dank der guten Zusammenar-
beit mit Seniorenbund, Pensio-
nistenverband und Gasthaus/
Hotel Alte Post funktioniert das 
Angebot „Essen auf Rädern“ 
bereits sehr gut.  
Das Essen kann an einzelnen 
Tagen bezogen werden oder für 
die ganze Woche.  
Anfragen und Bedarfsanmel-
dungen nimmt das Gemeinde-
amt jederzeit gerne entgegen. 

Essen auf Rädern 

Der Tourismusverband hat gemeldet, dass immer wieder Wanderschilder ver-
dreht werden. Wir ersuchen, diese „Lausbubenstreiche“ zu unterlassen. Gäste 
und Wanderer werden durch diese „Falschleitungen“ zum Narren gehalten 
und behalten Faistenau nicht in guter Erinnerung. 

Lausbubenstreiche 

Obmänner-Stammtisch 
 

Am 19. September 2008  
um 20.00 Uhr beim  
Gasthof Hintersee.  



  

 28. September 2008 
Nationalratswahl 

Wahlsprengel I (Faistenau): Gasthof/Hotel Alte Post, Bauernstube 07:00 bis 16:00 Uhr 
Wahlsprengel II (Tiefbrunnau):  Kindergarten Tiefbrunnau 07:00 bis 15:00 Uhr 
 
In beiden Wahllokalen sind Wahlkartenwähler zugelassen. 
Das Wahllokal des Wahlsprengels I ist behindertengerecht.  
Das jeweils zuständige Wahllokal ist auf der Wählerverständigungskarte vermerkt (siehe nächster 
Abschnitt, 2. Absatz). Bitte beachten. 

Wahllokale und Wahlzeiten 

Wahlablauf 

In den oben angeführten Wahllokalen kann jeder wählen der die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzt, am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen und in das 
Wählerverzeichnis der Gemeinde Faistenau eingetragen ist oder einer Wahlkarte vor der Wahlkom-
mission vorlegt. 
Zur Wahlhandlung sind ein Lichtbildausweis sowie die Wählerverständigungskarte oder Wahlkarte 
mitzubringen. 
Wählerverständigungskarten werden in der Woche vor dem Wahltag familienweise gebündelt zuge-
sandt. Bitte diese unbedingt bis zum Wahltag aufbewahren und zur Wahl mitbringen. Die Wahl ist 
zwar auch ohne der Wählerverständigungskarte möglich, verzögert den Wahlvorgang jedoch.  

Wahlkarte, Briefwahl 

Wer am Wahltag in seiner Wohnsitzgemeinde wegen Abwesenheit nicht zur Wahl gehen kann, hat 
die Möglichkeit, sich eine Wahlkarte ausstellen zu lassen. Wahlkarten können noch bis zum 24. 
September schriftlich und bis 26. September 12:00 Uhr persönlich (nicht telefonisch) beantragt wer-
den. Bei mündlichem Antrag ist die Identität durch  einen Lichtbildausweis nachzuweisen. Beim 
schriftlichen Antrag kann die Identität durch Angabe der Passnummer oder einer Kopie eines Licht-
bildausweises glaubhaft gemacht werden.  
Mit der Wahlkarte kann in jedem Wahllokal in Österreich gewählt werden, in dem Wahlkartenwäh-
ler zugelassen sind. In jeder Gemeinde muss mindestens ein solches Wahllokal vorhanden sein. In 
Faistenau ist in beiden Wahllokalen die Wahl mittels Wahlkarte möglich.  
Wer eine Wahlkarte beantrag und erhalten hat, kann nur mit dieser wählen, da die Ausstellung einer 
Wahlkarte im Wählerverzeichnis vermerkt wird. 
Wer sich am Wahltag im Ausland aufhält, kann seine Stimme sofort nach Erhalt der Wahlkarte ab-
geben und muss nicht bis  zum Wahltag warten. Dabei ist es unerheblich, ob dies im Inland oder im 
Ausland erfolgt (Briefwahl). Dieser Vorgang kann dem der Wahlkarte beigelegten „Informations-
blatt betreffend Stimmabgabe mit Wahlkarte“ entnommen werden.  

„bettlägrige“ Wahlberechtigte 

Wer geh– und transportunfähig oder bettlägrig ist, kann eine Wahlkarte mit der Vormerkung für 
den Besuch einer besonderen (fliegenden) Wahlbehörde beantragen. Dies kann bis 24. September 
2008 schriftlich bzw. bis 26. September 2008 12:00 Uhr persönlich (durch eine bevollmächtigte 
Person) erfolgen. Bei einem schriftlichen Antrag ist die Identität durch Angabe der Passnummer 
oder einer Kopie eines Lichtbildausweises nachzuweisen. Bei persönlichem Antrag ist ein Licht-
bildausweis vorzulegen.  

Rückseite: Muster des Stimmzettels 
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GRATULATIONEN 
Zum 85er: 
WÖRNDL Maria, Schafbachstraße 18 
Zum 80er: 
OBERASCHER Theresia, Tiefbrunnaustraße 59 
Zum 75er: 
LEITGEB Maria Rosa, Ramsaustraße 70 
VÖLKL Erika, Sonnweg 6 
Zum 70er: 
OBERASCHER Leonhard, Tiefbrunnaustraße 103 
PETRI Maria, Am Hochfeld 

Herzlichen Glückwunsch! 

SONSTIGES 

KATH. BILDUNGSWERK 

Das Katholische Bildungswerk und der Familien-
ausschuss des Pfarrgemeinderates Faistenau la-
den Eltern, Erzieher und alle Interessierten ein: 
 

„Pubertät – die Freiheit ich selbst zu werden“ 
07. Oktober 2008 um 20:00 Uhr im Pfarrsaal 

 

Vortrag und Gespräch mit Mag. Maria Eisl 
Die Kunst der Erziehung in dieser spannenden Zeit des 
Erwachsenwerdens liegt wohl darin, 
dass Eltern vom Wegbestimmer zum 
Wegbegleiter werden. Wenn wir 
„Eltern“ es verstehen, mit unseren 
Kindern im Gespräch zu bleiben, wer-
den wir staunen, wie viel wir uns ge-
genseitig zu sagen haben. Dieser 
Abend soll daher ermutigen, dass 
Erziehung in der Zeit der Pubertät 
sehr wohl gelingen kann. 

Unsere Goldmarie ist 17 Jahre jung. Die Hinterseeerin Jacqueline Gerlach die 
für den USC Faistenau startet, hat ihre Vorjahresankündigung wahr gemacht. 
Sie holte bei der heurigen Grasski Juniorenweltmeisterschaft die in Rieden/
Sui ausgetragen wurde, 4 Medaillen. In der Super Combi und im Super-G mit 
überlegenen Bestzeiten wurde sie Weltmeisterin und holte Gold. Nach je ei-
nen Vorsprung im ersten Lauf wurde sie nur knapp hinter der Tschechien Pet-
ra Melenkova, Vizeweltmeisterin. Im Riesentorlauf musste sie sich um 1hun-
derstel Sek. und im Slalom um 30hunderstel geschlagen geben. Der Ärger 
war groß, trotzdem war sie die erfolgreichste Teilnehmerin der ganzen Welt-
meisterschaft. 
Wir gratulieren und wünschen ihr alles Gute für die restlichen Weltcuprennen 
dieser Saison. 

Grasski Juniorenweltmeisterschaft 2008 

Heimtierbesitzer/innen können in der zentralen Fundtier-
erfassung ihre entlaufenen Tiere rasch und einfach su-
chen. Für Fundtiere, deren Besitzer sich nicht melden, 
werden neue Eigentümer gesucht. 
In der Datenbank werden alle Fundtiere eingetragen, die 
im Bundesland Salzburg gefunden oder abgegeben wur-
den. Die Tiere sind bei örtlichen Verwahrern oder in Tier-
heimen untergebracht. 
Initiatoren der Fundtierplattform sind der Tierschutz-
ombudsmann des Landes Salzburg, Dipl.TA Alexander 
Geyrhofer, und der für Tierschutz zuständige Landesrat 
Sepp Eisl. Ihr Ziel ist eine möglichst rasche Rückführung 
von gefundenen Heimtieren zu ihren Besitzern/innen. 
Alters-, Größen- und Gewichtsangaben beruhen üblicher-
weise auf Schätzungen und sind daher unverbindlich. 

http://fundtiere.salzburg.at/ 
Kontakt: Tierschutzombudsstelle Salzburg 
Fanny-von-Lehnertstraße 1 
5020 Salzburg / Tel.: 0662/8042-3461  

Zentrale Fundtierdatenbank 

Der S-Pass ist die neue Salzburger Jugendkarte, die seit 
1. Jänner 2004 für Salzburger Jugendliche als Altersnach-
weis im Rahmen des Salzburger Jugendschutzgesetzes 
gilt. Mit dieser Karte kannst du z.B. dein Alter nachwei-
sen, wenn es um gesetzlich erlaubte Ausgehzeiten oder 
ums Konsumieren von Alkohol geht. Neben der Ausweis-
leistung sind dir mit der Salzburger Jugendkarte aber 
auch zahlreiche Ermäßigungen, viele Vergünstigungen 
und Preisvorteile für Musik, Kino, Sport, Kultur, Einkaufen 
u.v.m. sicher.  

Weitere Infos gibt’s unter: http://www.s-pass.at/  

S-Pass 

Die Schule hat begonnen! 
 

Im neuen Schuljahr begrüßen wir insgesamt 139 Kinder (65 
Mädchen und 74 Buben). Davon befinden sich 13 Buben 
und 26 Mädchen in den beiden ersten Klassen unter Hanne-
lore Leitner und Gudrun Vierhauser. Besonders unseren 

Erstklasslern und ihren Eltern wünschen wir einen gelunge-
nen Start in die Schule sowie allen SchülerInnen ein erfolg-
reiches Schuljahr 08/09! 
 

Christine Schober, Bakk. phil. MA  
Schulleiterin 

SCHULEN, BILDUNG UND JUGEND 



  

 VERANSTALTUNGEN 

TANZKURS für die Jugend von Faistenau und Hintersee 
23.09. - 21.10.2008 - jeweils Dienstag, 19.30 Uhr  

19 
Fr 

  
17:00 
20.00 

  
Schafbachalm 
GH Hintersee 

  
ALMTRIATHLON 
OBMÄNNER-STAMMTISCH 

    27 
Sa 

  
10.00 

  
Treffpunkt 
Faistenau 

  
ÅSTSAU TRAKEITREFF 
5jähriges Jubiläum! 

23 
Di 

  
19.30 

  
Hauptschule 

  
TANZKURS für die Jugend v. 
Faistenau und Hintersee – Eröff-
nungsabend 

    28 
So 

07.00 
  
09.00 

Pfarrkirche F 
  
Pfarrkirche F 

FRÜHMESSE Prangerstutzen 
Schützen Faistenau 
ERNTEDANKFEST mit Foast.Xong 
mit anschließender Prozession 

24 
Mi 

  
16.00- 
20.00 

  
Turnhalle- 
Volksschule 

  
BLUTSPENDEN 

    29 
Mo 

      
2 TAGES AUSFLUG Seniorenrun-
de Hartl Klaushofer 

26 
Fr 

  
19.00 

  
Gemeindesaal 
Faistenau 

LESUNG 
Der bekannte und erfolgreiche 
Mundartdichter Max FAISTAUER liest 
aus eigenen Werken 

    30 
Di 

      
2 TAGES AUSFLUG Seniorenrun-
de Hartl Klaushofer 

3 
Fr 

17:00 
14.00 

Schafbachalm 
Ottermaier 
Weinstube 

ALMTRIATHLON 
PENSIONISTENVERBAND 
Franz Auer 

    10 
Fr 

  
20.00 

  
Turnsaal 

  
BERCHTESGADENER BAUERN-
THEATER KultUrig 

5 
So 

03.00 
10.00 
14.00 

Lidaunschuster 
Hintersee 
Lidaun 

WALLFAHRT  M. Plain Heimatver. 
HUBERTUSMESSE 
BERGMESSE der Berg/Naturw. 

    11 
Sa 

  
17.00 
  

  
Turnsaal 
  

  
EMAUS KIDS 
Musical 

7 
Di 

  
20.00 

  
Pfarrsaal 

  
PUBERTÄT – DIE FREIHEIT ICH 
SELBST ZU WERDEN Vortrag 

    12 
So 

 09.00  Pfarrkirche F 
GH Alte Post 

 TAG DER KAMERADSCHAFT 
In Faistenau 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
der Kameradschaft 

8 
Mi 

  
14.00 

  
CaVino 

  
SENIORENRUNDE 
Hartl Klaushofer 

    17 
Fr 

  
17.00 

  
Schafbachalm 

  
ALMTRIATHLON 
  

Samstag den 20. September 2008 veranstaltet der SC Genner gemeinsam 
mit dem ASKÖ- Salzburg und der SPÖ- Faistenau bei jeder Witterung von 10 Uhr 
bis 15 Uhr einen großen Nordic- Fitness-Tag am Hintersee. Der ehemalige ÖSV- 
Langlauf-Cheftrainer Franz Gattermann instruiert Anfänger und Fortgeschrittene 
am Parkplatz bei der Kneippanlage. Kostenloser Stöckeverleih durch Sport Auer. 
Kinderprogramm mit Hopsi Hopper. 

4 

Nordic Fitness am Hintersee 

AQUATRAINING  ab  29.SEPTEMBER 2008 
 

jeden MONTAG, 9.00 Uhr und 10.00 Uhr jeden MITTWOCH 9.00 
Uhr, 10.00 Uhr, 18.00 und 19.00 Wellnessoase Hotel „Alte Post“ 
Faistenau Info/Anmeldung: 0662/2538, 0650/383388                                    

Faistenauer Åstsau Trakei Treff 
5-jähriges Jubiläum mit Nostalgie Motorradbegleitung! 

 

Samstag, 27. September 2008 
Treffpunkt und Start: Parkplatz hinter der Kirche,  

09.00 Uhr 

 

Um  ca.  11.00  Uhr  gemeinsame  Trakei  Parade 
von  Faistenau  über  Tiefbrunnau  mit  Endziel 
Gasthof  Steinbräu  (um  ca.  16.00  Uhr)  an‐
schließend Siegerehrung! 
Über  viele  Teilnehmer  und  Besucher  freut 
sich  schon  heute  der  Kulturverein  KultUrig 
sowie der Hornerschlittenstammtisch Faiste‐
nau! 


